
 
Niederschrift 

über die konstituierende Sitzung des Bildungsausschusses 
am Dienstag, 26.08.2014, 18.00 – 18.50 Uhr 

 
 
Öffentliche Sitzung: 

 
 

1.  Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin für den 
Bildungsausschuss  

 
Der Ausschuss beschloss einstimmig, Frau Stadtamtfrau Andrea Compes zur 
Schriftführerin und Herrn Stadtamtsinspektor Udo Prick zum stellvertretenden 
Schriftführer im Bildungsausschuss zu bestellen. 

 
2. Einführung und Verpflichtung der sachkundigen Bürger/innen, der stellv. 

Sachkundigen Bürger/innen sowie der sachkundigen Einwohner 

 
Die dem Bildungsausschuss angehörenden anwesenden sachkundigen Bürger wie 
auch die stellvertretenden sachkundigen Bürger wurden durch die 
Ausschussvorsitzende durch Nachsprechen folgender Verpflichtungserklärung zur 
gesetzmäßigen und gewissenhaften Wahrnehmung ihrer Aufgaben in feierlicher Form 
verpflichtet:  
„Ich verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben nach bestem Wissen und Können 
wahrnehmen, das Grundgesetz, die Verfassung des Landes und die Gesetze 
beachten und meine Pflichten zum Wohle der Gemeinde erfüllen werde.   
So wahr mir Gott helfe.“ *) 
*) Die Verpflichtungserklärung ist auch ohne diesen Zusatz möglich. 
 
3.  Zusammenlegung der Gemeinschaftshauptschule 

Monschau-Roetgen-Simmerath und der Elwin-Christoffel-Realschule an 
einem Schulstandort zum 01.08.2015 

 
Bürgermeisterin Ritter führte zunächst zur Vorlage aus und verwies darauf, dass es 
für die Folgenutzung der Gemeinschaftshauptschule Monschau-Roetgen-Simmerath 
einen Interessenten gebe. Die Kosten der Zusammenführung beider Schulen an 
einem Standort trage der Schulverband Nordeifel als zuständiger Schulträger. Die 
beiden Schulleiter, Herr Groten und Herr Dénes, haben im Vorfeld ihr Einverständnis 
zu den vorgestellten Planungen erteilt. 
 
Nach einer kurzen Diskussion fasste der Bildungsausschuss einstimmig folgenden 
Beschluss: 
 
Der Bildungsausschuss des Rates der Stadt Monschau befürwortet die 
Zusammenlegung der Gemeinschaftshauptschule Monschau-Roetgen-Simmerath 
und der Elwin-Christoffel-Realschule zum 01.08.2015 am jetzigen Standort der 
Elwin-Christoffel-Realschule in Monschau, Wilhelm-Jansen-Str. 7. 

 



 
4. Erlass einer einheitlichen Beitragssatzung für die Offenen 

Ganztags-grundschulen in Monschau und Abschluss von 
Kooperationsvereinbarungen mit den Trägern der Offenen 
Ganztagsgrundschulen 

 
 
Ergänzend zu der Vorlage wurde seitens der Verwaltung darauf hingewiesen, dass 
die Elternbeiträge nach Vorliegen einer Satzung durch die Stadt Monschau geprüft 
und festgesetzt werden.  
 
Stadtverordneter Steffens begrüßte die Vorlage und wies darauf hin, dass es sich hier 
ggfls. um einen ersten Schritt in Richtung eines gemeinsamen Trägervereins OGS 
handele. Bei der Beitragsfestsetzung dürfe man keinesfalls die sozialen Aspekte 
außer Acht lassen. Ein Maximalbeitrag von 50,-- € wäre wünschenswert. 
Nach einer kurzen Diskussion fasste der Bildungsausschuss einstimmig folgenden 
Beschluss: 
1. Die Verwaltung wird beauftragt, für das Schuljahr 2015/16 eine einheitliche 
Beitragssatzung für die Offenen Ganztagsgrundschulen vorzubereiten.  
2. Weiterhin wird die Verwaltung beauftragt, Kooperationsvereinbarungen mit den 
jeweiligen Trägern der Offenen Ganztagsgrundschulen abzuschließen. 
 

 
5. Anfragen der Mitglieder des Bildungsausschusses 

 
Stadtverordneter Steffens wies auf den gelungenen Ausbau der OGS auf der 1. Etage 
des Schulgebäudes Imgenbroich hin und schlug eine Besichtigung bei der nächsten 
Sitzung des Bildungsausschusses vor.  
 

 
6. Mitteilungen der Verwaltung 

 
6.1  Anmeldezahlen und aktuelle Schülerzahlen im Schuljahr 2014/2015 in 

den Monschauer Grundschulen 

 
Der Bildungsausschuss nahm die vorgestellten Zahlen zur Kenntnis. 
Auf Anfrage von Frau Olschweski werden nachfolgend die Herkunftsorte der 
Schülerinnen und Schüler in den Monschauer Grundschulen dargestellt. Alle Kinder, 
deren Wohnung weiter als 2 km Fußweg von der Schule entfernt ist, erhalten vom 
Schulträger gemäß der Schülerfahrkostenverordnung eine Schülerjahreskarte für den 
Öffentlichen Personennahverkehr. 



 
 
 
6.2  Ganztagsferienbetreuung in der Stadt Monschau 

 
Der Bildungsausschuss nahm die Aktivitäten des Fördervereins Ferienfreizeit 
Monschau e. V. positiv zur Kenntnis. Insbesondere begrüßte er die neuen 
Kooperationen im Kunstbereich und mit dem Vennbad Monschau. 
Frau Bürgermeisterin Ritter wies nochmals darauf hin, dass der Verein weiterhin auf 
Spenden angewiesen sei, um die Beiträge für die Eltern sozialverträglich zu gestalten. 
Unabhängig davon werden auch für das Jahr 2015 wieder ehrenamtliche Akteure für 
Kunst- und Kulturaktionen gesucht, die den Förderverein bei seinen Aktivitäten 
unterstützen. 
Wegen Umbauarbeiten in der Jugendherberge Hargard kann die Ferienfreizeit im 
Jahr 2015 nicht dort stattfinden. Z. Zt. sucht der Förderverein nach einer anderen 
passenden Örtlichkeit für die Durchführung der Ferienfreizeit. Über das Ergebnis wird 
der Ausschuss zeitnah informiert. 

Herkunftsorte der Schüler an den städtischen Grundschulen

im Schuljahr 2014/2015

Ort GS Höfen GS Img-Kon GS Kal-Mue GESAMT

Monschau 13 23 10 46

Höfen 44 2 1 47

Imgenbroich 1 62 63

Kalterherberg 4 55 59

Konzen 59 59

Mützenich 2 76 78

Rohren 22 22

Widdau 1 1 2

STADT MONSCHAU 85 149 142 376


